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1652.   
 Schriftliche Anfrage von Ruth Anhorn betreffend ersatzlose Streichung von Parkplät-
zen 
Am 17. Juni 2004 reichte Gemeinderätin Ruth Anhorn (SVP) folgende Schriftliche Anfrage 
GR Nr. 2004/312 ein: 
Immer wieder werden in der Stadt Zürich ersatzlos Parkplätze gestrichen. Vergangene Woche wurde, nach um-
fangreichen Strassenarbeiten an der Segnes-, Herrlig- und Meier Bosshard-Strasse im Kreis 9, endlich der 
Schlussbelag angebracht, und die Parkplatzfelder (mit Gebühr und blaue Zone) wurden neu eingezeichnet. An 
der Meier Bosshard-Strasse wurden auf der Höhe des Hauses Nr. 5 zwei Parkplätze der blauen Zone nicht mehr 
eingezeichnet. Die Anwohner haben somit grösste Mühe einen Parkplatz zu finden, obwohl sie eine Parkkarte 
bezahlt haben, die das unbeschränkte Parkieren in der blauen Zone 8048 erlaubt. 

In der Hoffnung, dass sich der Stadtrat an sein Versprechen hält und die Anzahl der öffentlich zugänglichen 
Parkplätze nicht weiter reduziert, bitte ich um die Beantwortung der einzigen aber dringenden Frage: 

1. Warum, wann und wohin wurden die Parkplätze an obengenannter Adresse ,,wegtransferiert" (Ich bitte um 
genauste Angaben)? 

Der Stadtrat beantwortet die Anfrage wie folgt: 
Die Parkplatzsignalisation wurde im Zuge der Bauarbeiten weggefräst sowie der Randstein 
abgekippt, um die Zufahrt zu den Privatparkplätzen auf der ganzen Länge zu ermöglichen. 
Dadurch wurde die Übersichtlichkeit stark verbessert und die vorher stattfindenden, nicht 
ungefährlichen Rangierfahrten auf dem Trottoir zwischen den (nun nicht mehr vorhandenen) 
öffentlichen und den Parkplätzen auf Privatgrund entfallen. Dieser deutlich verbesserte Si-
cherheitsaspekt führte zum Entscheid, die beiden Parkplätze nicht mehr einzuzeichnen, son-
dern sie vorläufig ersatzlos aufzuheben. Die neue Situation wird nun beobachtet, Erfahrun-
gen werden gesammelt und dann gegebenenfalls neu entschieden.  
Entgegen der in der Schriftlichen Anfrage geäusserten Annahme werden nicht nur wie im 
oben beschriebenen Fall manchmal Parkplätze aufgehoben, wo sich dies aus guten Grün-
den (wie Sicherheit, bauliche Veränderungen, anderweitig veränderte Verhältnisse) als not-
wendig erweist, sondern auch immer wieder Parkplätze geschaffen, wo zum Beispiel bauli-
che Änderungen dies ermöglichen oder "Schlupflöcher" (z. B. Buswendeschlaufe Werdhölzli) 
geschlossen werden können.  
Der Stadtrat möchte im Übrigen an dieser Stelle gerne darauf hinweisen, dass Anfragen die-
ser Art am Sinnvollsten direkt an die zuständige Dienstabteilung für Verkehr gestellt würden. 
Sie kann dann auch aufgrund allfälliger Rückfragen die Situation erläutern und wo notwendig 
auf der Basis solcher Hinweise Verbesserungen vornehmen. 
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